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Seminar Master BWL, SoSe 2012 

Seminar Master BWL: Allgemeine Hinweise 

• Referate an zwei Tagen (28.6. und 5.7.).  

• Beginn am 28.6. um 14 Uhr und am 5.7. um 13:50, jeweils 
in SR 2. Detailplan siehe nächste Folie.  

• Pflichtteilnahme an beiden Tagen. 

• Zeit für Präsentation zu einem Thema insgesamt 30 Minuten. 
Die Möglichkeit für Diskussion und Rückfragen sollte 
einbezogen werden. 

• In der Präsentation sind verwendete Quellen kenntlich zu 
machen, eine Liste der Referenzen (und u.U. Hinweise auf 
weitere Quellen) ist als Folie aufzuführen. 

• Zum Abschluss der Präsentation: Auswahl und Moderation 
eines passenden Diskussionsthemas! 

• Die Gesamtnote errechnet sich aus 2/3 schriftlicher Note und 
1/3 mündlicher Note. 
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Seminar Master BWL: Seminarablauf 

2/2 

Nr Referent/Thema 1. Tag Termin/Ort 

1 
Ina Bica  
Internationaler Wettbewerb im Dienstleistungssektor am Beispiel der Hotelbranche 

28.06., 14:00 

SR 2 

2 
Hanna Sophie Häberlein    
Outsourcing logistischer Dienstleistungen – Kriterien für einen geeigneten Outsourcing-Partner  

28.06., 14:40 

SR 2 

3 

Roland Rümper    
Auswirkungen des demografischen Wandels auf die Personalentwicklung deutscher Unternehmen. Eine 
kritische Analyse unter besonderer Berücksichtigung älterer Arbeitnehmer  

28.06., 15:30 

SR 2 

4 
Sarah Stuckenbrock    
Der Deutsche Nachhaltigkeitskodex als neues Instrument der Nachhaltigkeitsberichterstattung  

28.06., 16:10 

SR 2 

Referent/Thema 2. Tag 

5 

Marc Modrzok 
Strategien des Markteintritts deutscher Automobilhersteller auf dem chinesischen Automobilmarkt am 
Besp. von Volkswagen und BMW 

05.07., 13:50 

SR 2 

 

6 
Ferdinand Delius 
Krisenkommunikation der Bayerischen Motoren Werket in der Finanzkrise 2009 

05.07., 14:20 

SR 2 

7 

Mareike Birkner 

Ethik & Marketing: Manipulation des Kaufverhaltens durch Neuromarketing – ist Ethik im Marketing 
erforderlich? 

05.07., 14:50 

SR 2 

 

8 

Schima Modjbafan    
Gender Diversity bei der Zusammensetzung des Vorstands und des Aufsichtsrats Zur potenziellen 
Einführung einer gesetzlichen Frauenquote  

05.07., 15:30 

SR 2 

 

9 
Alexander Rodloff 
Cross-media Strategie: Begriffsklärung und ausgewählte Beispiele 

05.07., 16:10 

SR 2 


